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Zum nächsten Abend-
vortrag wird für den 19. 
November um 19 Uhr ins 
Halberstädter Museum 
Heineanum eingeladen. 
Referenten sind Rüdiger 
Holz (Halberstadt) und 
Frank-Ulrich Schmidt 
(Soltau). 

Halberstadt (cr) ● Das Thema 
des Abendvortrags mag etwas 
seltsam anmuten, hat aber 
entfernt doch mit einem Vo-
gelkundemuseum zu tun. Im 
Harzgebiet – und darüber hin-
aus – kennt wohl jeder zumin-
dest eine Vogelart auf Bier-Eti-
ketten: das Auerhuhn(hahn) 
der Hasseröder Brauerei. Doch 
umfasst die eigene Samm-
lung der Bier(-etiketten)
liebhaber Rüdiger Holz und 
Frank-Ulrich Schmidt schon 

wesentlich mehr Arten, und 
durch Recherchen im Inter-
net kamen noch einige hinzu. 
Manche der Vögel sind sehr 
stilisiert dargestellt, andere 
sind bis zur Art bestimmbar. 
So kommen einige Etiketten 
sehr schlicht daher, andere 
wieder haben einen künstle-
rischen Anspruch. Die Vielfalt 
an Arten und Darstellungs-
weisen ist schon erstaunlich. 
Interessenten sind zu diesem 
außergewöhnlichen Thema 
eingeladen und können sich  
überraschen lassen, welche 
Vielfalt der Vogelwelt sich auf 
Etiketten des edlen Brauge-
tränkes in der Welt entdecken 
lässt.

Es wird um Anmeldung 
gebeten unter Telefon (0 39 41) 
55 14 74, Dienstag bis Sonn-
tag von 10-17 Uhr oder unter 
(0 39 41) 55 14 63, Montag bis 
Freitag von 8-16 Uhr.

Über Vögel auf Bier-Etiketten
Vortrag am 19. November im Heineanum Halberstadt

Das Etikett zeigt die „Maorifruchttaube, Kereru, Neuseeland“.  Foto: Veranstalter


